
SRG SSR

11.04.2017 – 17:08 Uhr

SRG SSR wird in aller Transparenz Auskunft geben

Bern (ots) -

Bern, 11. April 2017. Die Medienkommission des Nationalrats bestellt bei der Bundesverwaltung eine Übersicht
über die Auswirkungen, wenn die Gebühreneinnahmen der SRG drastisch gesenkt würden. Die SRG wird in aller
Transparenz Auskunft geben und selbstverständlich auch die Mitarbeitenden als potentiell Betroffene
vollumfänglich informieren.

Die nationalrätliche Medienkommission hat eine Übersicht bestellt, die im Juli die Bundesverwaltung vorlegen soll.
Die Übersicht soll aufzeigen, wie es sich auswirken würde, wenn die Gebühreneinnahmen der SRG von heute 1,2
Milliarden Franken auf jährlich 1 Milliarde oder auf 750 Millionen Franken gesenkt würden.

SRG-Generaldirektor Roger de Weck: «Auf entsprechende Rückfragen der Bundesverwaltung wird die SRG in aller
Transparenz Auskunft geben, wie sich solche Szenarien auswirken würden. Die SRG wird selbstverständlich auch
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als potentiell Betroffene vollumfänglich informieren.»

Das Gesetz verlangt von der SRG, «die gesamte Bevölkerung inhaltlich umfassend» zu bedienen.

Kontakt:

Unternehmenskommunikation SRG
medienstelle.srg@srgssr.ch / Daniel Steiner, Mediensprecher, 079 827 
00 66

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100014224/100801305 abgerufen werden.

https://www.presseportal.ch/de/pm/100014224/100801305

